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§errn ©olbfdjttiteb Sofforb,' fotoie ber ^mtfigemerbefdjule,
ilfrem Leiter, fèerrtt Sbireîtor S. 2Behigartner, ben er „ein
roabreä ©ente in ber Seîoraiion" nennt, unb feinem ©tab,
namentlich §errn fßrofcffor ÜJieier.

- Siefe ©rfdjeittung öemetft, bajj bie tnieberaufiebenbe 2ht§=

fdjmüdüttg ber Käufer in ber ©tabt Snjem in ben Greifen
fnnftftnniger ©äfte Seacf)tung unb üerbiente SSürbigung finbet;
möge bie§ als Aufmunterung pin fÇortfd&reiten auf bem be=

tretenen fßfabe bienen!

Sa§ fl?ran!eni|auö ©(fstölfj foß burcf) Sau eine? mettern

freiftefienben ©ebäubeS Dergröfeert merben.

Dîflt^auêumbou in üßeinfelben. Sie Dri?gemeinbe
Sßeinfelbett befdüofs ben Umbau unb Anbau beê SRaibaufeS

im Softenöoranfdjlag bon g-r. 122,000 nach bem non §errn
Ard)ite!t Sfeiffer in @t. ©allen aufgearbeiteten Ißrojefte au?=

führen p laffen.
Sie SPartcnfûbriï 9ïeuhoufcn erftellt einen großen Neubau.

Sonalifation. Sie ©emeinbe ©eebadj hat befdßoffen,
bie Sbanalifation ber ©treffe bon ber ©emeinbegrense Oerliton
bis jur Abjtneigung ber ©eebadjftrafce augpfüßren unb
auf beiben ©eiten SCrottoirS anlegen p laffen. Sie Soften
belaufen fleh auf 55,000 grauten. Sag A3ert mirb un=

öerpqlicb in Angriff genommen.
©iro§enbau. Son SOSaHtfeHen mirb bie ©rfteKung einer

bireïten ©trafee na<h Derliton (fübltch ober nörblid) beS

Sahnfôtperê) geplant ; ber ©emeinberat ift beauftragt, über
btefeS ^ßroitft mtt ben Seljörben oon Stieben, ©cbmatner.«

hingen, Dmlifon unb Seebad) p unterhanbeln unb 5J5Iäne

mit Softenberedinungen borplegen.

©djulfjausbaute. Neuffen (Sejirf SSüIacb) miß ein
neue§ ©cfplfjaug bauen.

AceUjlen. Sie AceipIengaS Söeleuc^fung gemiunt bon
Sag p Sag an Auèbehnung. ©thon eine größere Anphl
potelé, gabrifetabtiffemente tc. haben biefelbe eingeführt.
Sefeter Sage hat bag DrganifationStomitee beS fantonalen
©dpfcenfefteg in ßidjtenfteig befdhloffen, für bie gefthütte
bie AcetpIengaS Seleuchtung nadj bem Sühnfdjen ©pftem

p mahlen.

^us kr fratis — Jttr Me jfraris.
^fragen.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Aus*tinftsbegeh.ren, £aohfragœ
nach Besugsquelien etc. gratis aufgenommen; für Auftiahme von Fragen, dt
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuohe etc.) wolle man 60 Cts
In Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht
aufgenommen.

151. 34 roünfche baä 28afier einer S3adia6zroeigitng, welche
in einem 1 m breiten unb 1 m tiefen ©emenitanal mit 5 mm
©efätt per Aieter abfliefjt, nupbar p machen. ®ie ®tefe beä
2Baffer§ im Kanal oariiert pifchen 5—500 mm, je nach ber
Sahrc^jeit. ®urd) Abgrabung fann id) einen galt Bon 2 m 70 cm
befomnten. 28elct)e§ ift nun ba§ Bortet Ibaftefte: ®urbine ober
28afferrab unb meldfe Kraft ift erhältlich Unb mie teuer fäme ba§
eine ober anbere in Atetattfonftruftion 3Î. f?uffd)mib, ©enf.

152. 28er hätte ungefähr 100 m gebrauchte, aber gut er«
haltene Sdjienengeleife Bon 50—70 cm Spurweite bittigft abp»
geben

153. 28er liefert attbeutfepe Bimmerbeden Sbirefte Offerten
an D. îfî, poste restante, ©rendjen.

154. 28er liefert möglichft bittig folibe ©chubfatrenräber,
15—18 Boll fjodj, befd)Iagen unb unbefcblagen

155. 23er liefert Aouleauj; Bon runbem ftattem poljbrafjt?
156. 23ie Biet fßferbefraft befomme ich mit einem Luftrab

Bon 4 Afeter ®iameter unb einem Luftbrud Bon 120 ©rab? 2Bie
Biel Luftgrab Berlaitgt ein HP unb wer befchäftigt fiep mit foldjen
3nfiattationen?

157. SBeldjeâ ©efdiaft liefert bie Langlochbobrmafchine für
panbbetrieb nad) ©hftem Aîeier«grôblid), SBafel, + Sßat. Ar. 2148,
_f|kei§Boranfdjlag 130 gr. 3ft biefelbe Borteilpaft unb tonnte man
folepe DieHeicpt irgenbroo im betrieb fehen?

158. 28er tn ber ©djtneij ift Lieferant Bon ©piralboljrern?
159. 2Bie unb mit welchem Aîittel roerben mit Oel ftart

»erfpripte unb Berharjte 28erfftattfenfter gereinigt?
160. 28ie Biel Sßferbefräfte ergeben 400 Aiinutenliter bei

11 m gall für 12 Arbeit§füinben ober roie Biele fßferbefräfte er«
ptelte man, wenn man ba§ 2Bafjer über Aacht in ein Aeferooir

leiten mürbe unb roie groß mühte baâfelbe fein 28eld]e§ roäre
bie prattifebfie unb pgleid) bittigfie Uebertragung, um bie Kraft
für ein 300 m entferntes ©tabtiffement nupbar p machen, 9,50 m
ift fentredjter 28afferfatt?

161». 2Ber liefert 32 genfter, 150/100, 130/100 cm, folib
gearbeitet, su roeldjem greife gegen 23arpblnng?

b. 28er übernimmt @4retnerarbeit, $f)üren, Safer, 28anb»
taften, fertig angefditagen, p welchem greife gegen SSarjah'ung?

c. 28er liefert 200 m« tannene Aiemenböben unb 100 m2
28inbettboben in guter Oualität unb ganj troctener 2Bare, p
welchem greife gegen 23arphlung? Offerten finb ju richten an
SBilh. ©pörri, ttRüplenbauer in Affottern a. AIMS.

162. 28er fantt mir mitteilen, roie fetteruergolbet wirb? ©ibt
e§ Lehrbücher bariiber?

163. Aiödjte gerne einem Sotale Biel Suft pfütjren. @e«

fcpie£)t bie§ am heften mit einem 28inbflügel ober mit roeldjem
anbern Apparate?

164. 2Beld)e§ ift bie praftifepfte ©djupoorrichtung [auf ein
©ta§bad) gegen bie ©onnenfiraplen? ©inb poljftäbdjen, roie bei
Sreibhaufern, bie aufgerollt roerben fönnen, nicht prattifdj, ober
roa§ gibt e§ beffere§? .@§ wirb nur ber eine 2Binfel gegen bie
Sonnenfeite getroffen. A®a§ $ad) ift 15 SReter lang unb i40 cm
breit jeber ©chenfel.

165. SBer liefert bittig ganje ©aalbefinhtungen (©tiiple unb
Stifcpe)

Sluttoavle».
Auf grage 100. 28enn SBaffer gefpart roerben fott, fo ftnb

bie bittigften unb roeitau§ heften (2feroet§ tann geliefert roerben)
ïutbinen biejenigen oon 28. Kiefer in SEljalroeil, roeil fie jeberjeit
fcpnell unb panblicp au4 au§ ber gerne reguliert unb auch obge«
ftettt roeiben tonnen.

Auf grage 105. 23enben ©ie fid) an ©. Kern, Kupferfd)tnieb,
23ülad).

Auf grage 107. 28itnfd)e mit grageftetter in Korrefponbenj

p treten, ©mit 28eber, rneif). ©epreinerei unb ©laferei, Srem»
garten (Aargau).

Auf grage 111. 28enben ©te fid) an gelij: 93eran, Agentur
unb Kommiffion, 3ürid).

Stuf grage 120. Lieferanten Bon §eugefd)trr- finb ©ebrüber
3öt)I. Aecbenmadier, Amben (@t. ©allen).

Auf grage 122. grageftetter roenbe fiep gefi. an A. ©ehrig«
Liecpti, ^üvid) I, gabritation befferer §oljroaren für §au§«, Küche«
unb 2Birtfd)aft§bebarf.

?luf grage 126. 2Bir tonnen geroitnfehte göljrenbretter in
gtofjeren Quantitäten liefern. Siitpi u. ©ie., gürid) V.

?tuf grage 128. ®a§ Atajimum Bon Kraft, ba§ ©ie au§
3brer befdjriebenen 28afferleitung herausbringen tonnen, finb 5

Aferbetraft, wobei ein ©efättäoeriuft Bon 6,5 m ftattfinbet. S3efte

Surbinen nerfertigt 5S, Kiefer in Xfrolroeil.
Auf grage 128. Um bie grage p erroibern, ift e§ notwenbig,

baff grageftetter bte SRenge be§ SBafferpfluffeS angibt. Alb.2Bäderltn,
©chaffhanfen, Atteinoertreter ber pat. 2felton«SAotoren für bie beutfepe

©eproei/,. ©chweis. patent Sir. 6383.
Auf grage 134. ©anb« unb Kie§roafd)mafchinen liefern für

£>anb= unb Kraftbetrieb in bewährtem ©hftem Aoetfd)i u. Ateier,
©tfengaffe 3, Zürich V.

Auf grage 134. 28enben ©ie fiep an 23lum u. ©o., Aeuue«
Bitte (Sernj.

Stuf grage 135. ®ie gtrtua Abolf 25robtbed, pr getbfäge,
Lieftal, liefert bie angeführten Arttfel unb roünfdjt mit bem grage«
ftetter in 25erbinbung ju treten.

Auf grage 135. An;(i u. §onegger, Kehlftabfabrit, Lujern,
liefern gebämpfte 23irnbaumftäbe na4 geidpung unb roün)4en
mit grageftetter in Konefponbens p treten.

Auf grage 137. 2Benben Sie fiep an 231um u. So., Aeuße»
Bitte (Sern). ' -

Auf grage 139. 2Bir hoben grofjen 25orrat in trodenen
6 cm ©ichenbielen unb erfudjen ©ie um 3h" Abreffe. Lütpi u.
Sie,, gürid) V.

Auf grage 139. grageftetter wolle ftd) an Unterzeichneten
für Lieferung Bon bürren, 6 cm bieten ©ichenbielen roenben. ©buarb
28ilbberger, §olzhanbtung, Aeuntirch (Kt. ©djaffhoufen).

Auf grage 139. 6 cm bide ©ichenbielen bejiehen ©ie in
fauberer, troctener 2Bare bei G. grieä u. So. in 3ürid) IV.

Auf grage 140. ®en betreffenben Klebeftoff tonnen ©ie burd)
@. A, fßeftalozzi, Lad« unb garbenfabrit, Bütich, beziehen.

Auf grage 141. ©ägeblodhalter unb Apöarate für ©atter»
fägen zum ©infpannen Bon 1, 2 unb mehreren Sägeblättern liefern
Aîadet u, ©chaufelberger in 3üri4 V.

Auf grage 142. Offeriere 3hnen fragliche Sbacpfcptnbelit, per
23unb Bon 500 ©tüd, 330 mm lang, 70 mm breit, à gr. 1. 30

per 2Baggon, ab h"r. 2Bünfche mtt 3huen in Korrefponbenz zu
Zu treten. 3- ©rni, med). ©d)inbelfabrif, 2BoIhufen (Öuzern).

Auf grage 142. 28ettben ©ie ftd) an ©ottlieb Lüfcfjer, ®ach*
beder unb ©pinbelfabritant, ®ürrenäf4 (Aargau).
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Herrn Goldschmied Bossard/ sowie der Kunstgewerbeschule,
ihrem Leiter, Herrn Direktor S. Weingartner, den er „ein
wahres Genie in der Dekoration" nennt, und seinem Stab,
namentlich Herrn Professor Meier.

Diese Erscheinung beweist, daß die wiederauflebeude Aus-
schmückung der Häuser in der Stadt Luzeru in den Kreisen
kunstsinniger Gäste Beachtung und verdiente Würdigung findet;
möge dies als Aufmunterung zum Fortschreiten auf dem be-

tretenen Pfade dienen!

Tas Krankenhaus Schwyz soll durch Bau eines weitern
freistehenden Gebäudes vergrößert werden.

Rathausumbau in Weinselden. Die Octsgemeinde
Weinfelden beschloß den Umbau und Anbau des Rathauses
im Kostenvoranschlag von Fr. 122,000 nach dem von Herrn
Architekt Pfeiffer in St. Gallen ausgearbeiteten Projekte aus-
führen zu lassen.

Die Kartcnfabrik Neuhauscn erstellt einen großen Neubau.

Kanalisation. Die Gemeinde Seebach hat beschlossen,

die Kanalisation der Siratze von der Gemeindegrenze Oerlikon
bis zur Abzweigung der Seebachstratze auszuführen und
auf beiden Seiten Trottoirs anlegen zu lassen. Die Kosten
belaufen sich auf 55,000 Franken. Das Werk wird un-
verzüglich in Angriff genommen.

Straßenbau. Von Wallisellen wird die Erstellung einer
direkten Straße nach Oerlikon (südlich oder nördlich des

Bahnkörpers) geplant; der Gemeinderat ist beauftragt, über
dieses Projekt mit den Behörden von Rieden, Schwamen-
dingen, Owlikon und Seebach zu unterhandeln und Pläne
mit Kostenberechnungen vorzulegen.

Schulhausbaute. Teufftn (Bezirk Bülach) will ein
neues Schulhaus bauen.

Acetylen. Die Acetylengas-Beleuchtung gewinnt von
Tag zu Tag an Ausdehnung. Schon eine größere Anzahl
Hotels, Fabriketablissemente zc. haben dieselbe eingeführt.
Letzter Tage hat das Organisationskomitee des kantonalen
Schützenfestes in Lichtensteig beschlossen, für die Festhütte
die Acetylengas - Beleuchtung nach dem Kühnschen System
zu wählen.

Aus der Maris — Für die Maris.
Fragen.

tlS. Voìvr dìsss Rubrik vsz-cloo ìsodvisoks à«4NQfì«doxà"0Q.
sìo. gnstis auttzeuoimmsv; für àîkskivs von ?r»xsQ. 6 I

vlxsQtUod w äsn luspràQìsil xsdttrsrl fTaufvxsvuods sìo.) vroUe bd vì»
la Sriofm»rkou sinLeväsa. Vsrkaàggsuoks wsrà uatsr üisss Rubrik olokt
»ufjxsuommeu.

131. Ich wünsche das Wasser einer Bachabzweigung, welche
in einem 1 in breiten und 1 in tiefen Cementkanal mit 5 nana
Gefall per Meter abfließt, nutzbar zu machen. Die Tiefe des
Wassers im Kanal variiert zwischen 5—555 vain, je nach der
Jahreszeit. Durch Abgrabung kann ich einen Fall von 2 rn 75 vin
bekommen. Welches ist nun das vorteilhafteste: Turbine oder
Wasserrad und welche Kraft ist erhältlich? Und wie teuer käme das
eine oder andere in Metallkonstruktion? R. Hufschmid, Genf.

132 Wer hätte ungefähr 155 in gebrauchte, aber gut er-
haltene Schienengeleise von 55—75 ova Spurweite billigst abzu-
geben

139 Wer liefert altdeutsche Zimmerdecken? Direkte Offerten
an O. P, posts rssbants, Grenchen.

134. Wer liefert möglichst billig solide Schubkarrenräder,
15—18 Zoll hoch, beschlagen und unbeschlagen?

133. Wer liefen Rouleaux von rundem starkem Holzdraht?
13k. Wie viel Pserdekraft bekomme ich mit einem Lustrad

von 4 Meter Diameter und einem Lustdruck von 125 Grad? Wie
viel Luftgrad verlangt ein LL und wer beschäftigt sich mit solchen
Installationen?

137. Welches Geschäft liefert die Langlochbohrmaschine für
Handbetrieb nach System Meier-Fröhlich, Basel, Pat. Nr. 2143,
Preisvoranschlag 135 Fr. Ist dieselbe vorteilhaft und könnte man
solche vielleicht irgendwo im Betrieb sehen?

138. Wer in der Schweiz ist Lieferant von Spiralbohrern?
139. Wie und mit welchem Mittel werden mit Oel stark

»erspritzte und verharzte Werkstattfenster gereinigt?
IKK. Wie viel Pferdekräfte ergeben 455 Minutenliter bei

11 m Fall für 12 Arbeitsstunden oder wie viele Pferdekräfte er-
Hielte man, wenn man das Wasser über Nacht in ein Reservoir

leiten würde und wie groß müßte dasselbe sein? Welches wäre
die praktischste und zugleich billigste üebertragung, um die Kraft
für ein 355 m entferntes Etablissement nutzbar zu machen, 9,55 irr
ist senkrechter Wasserfall?

1K1». Wer liefert 32 Fenster, 155/155, 135/155 sin, solid
gearbeitet, zu welchem Preise gegen Barzahlung?

k. Wer übernimmt Schreinerarbeit, Thüren, Täser, Wand-
kästen, fertig angeschlagen, zu welchem Preise gegen Barzahlung?

v. Wer liefert 255 rrr? tannene Riemenböden und 155 na2
Windenboden in guter Qualität und ganz trockener Ware, zu
welchem Preise gegen Barzahlung? Offerten sind zu richten an
Wilh. Spörri, Mühlenbauer in Affoltern a. Albis.

1K2 Wer kann mir mitteilen, wie feuervergoldet wird? Gibt
es Lehrbücher darüber?

1K9. Möchte gerne einem Lokale viel Luft zuführen. Ge-
schicht dies am besten mit einem Windflllgel oder mit welchem
andern Apparate?

1K4 Welches ist die praktischste Schutzvorrichtung wuf ein
Glasdach gegen die Sonnenstrahlen? Sind Hvlzstäbchen, wie bei
Treibhäusern, die aufgerollt werden können, nicht praktisch, oder
was gibt es besseres? Es wird nur der eine Winkel gegen die
Sonnenseite getroffen. ^Das Dach ist 15 Meter lang und 145 errr
breit jeder Schenkel.

1K3. Wer liefert billig ganze Saalbestuhlungen (Stühle und
Tische)

Antworten.
Aus Frage IKK. Wenn Wasser gespart werden soll, so sind

die billigsten und weitaus besten (Beweis kann geliefert werden)
Turbinen diejenigen von W. Kiefer in Thalweil, weil sie jederzeit
schnell und handlich auch aus der Ferne reguliert und auch abge-
stellt weiden können.

Auf Frage 1V3. Wenden Sie sich an E. Kern, Kupferschmied,
Bülach.

Auf Frage 1K7. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. Emil Weber, mech. Schreinerei und Glaserei, Brem-
garten (Aargau).

Auf Frage 111. Wenden Sie sich an Felix Beran, Agentur
und Kommission, Zürich.

Auf Frage 12k Lieferanten von Heugeschirr sind Gebrüder
Jöhl. Rechenmacher, Amden (St. Gallen).

Aus Frage 122. Fragesteller wende sich gefl. an A. Gehrig-
Liechti, Zürich I, Fabrikation besserer Holzwaren für Haus-, Küche-
und Wirtschastsbedarf.

Aus Frage 12k Wir können gewünschte Föhrenbretter in
größeren Quantitäten liesern. Lüthi u. Cie., Zürich V.

Auf Frage 128. Das Maximum von Kraft, das Sie aus
Ihrer beschriebenen Wasserleitung herausbringen können, sind 5
Pferdekrast, wobei ein Gesällsverlust von 5,5 in stattfindet. Beste
Turbinen verfertigt W. Kieser in Thalweil.

Auf Frage 128. Um die Frage zu erwidern, ist es notwendig,
daß Fragesteller die Menge des Wasserzuflusses angibt. Alb.Wäckerlin,
Schaffhausen, Alleinvertreter der pat. Pelton-Motoren für die deutsche

Schweiz. Schweiz. Patent Nr. 6383.
Auf Frage 194. Sand- und Kieswaschmaschinen liesern für

Hand- und Krastvetrieb in bewährtem System Roetschi u. Meier,
Eisengasse 3, Zürich V.

Aus Frage 194. Wenden Sie sich an Blum u. Co., Reuve-
ville (Bern).

Auf Frage 193. Die Firma Adolf Brodtbeck, zur Feldsäge,
Liestal, liefert die angeführten Artikel und wünscht mit dem Frage-
sleller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 193. Anzi u. Honegger, Kehlstabfabrik, Luzern,
liefern gedämpfte Birnbaumstäbe nach Zeichnung und wünschen
mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Aus Frage 197. Wenden Sie sich an Blum u-Co., Reuve-
ville (Bern). '

Aus Frage 199. Wir haben großen Vorrat in trockenen
6 om Eichendielen und ersuchen Sie um Ihre Adresse. Lüthi u.
Cie., Zürich V.

Auf Frage 199. Fragesteller wolle sich an Unterzeichneten
für Lieferung von dürren, 6 ana dicken Eichendielen wenden. Eduard
Wildberger, Holzhandlung, Neunkirch (Kt. Schaffhausen).

Auf Frage 199. 6 sin dicke Eichendielen beziehen Sie in
sauberer, trockener Ware bei E. Fries u. Co. in Zürich IV.

Auf Frage 14k. Den betreffenden Klebestoff können Sie durch
G. A. Pestalozzi, Lack- und Farbenfabrik, Zürich, beziehen.

Auf Frage 141. Sägeblockhalter und Apparate für Gatter-
sägen zum Einspannen von 1, 2 und mehreren Sägeblättern liefern
Mäcker u. Schaufelberger in Zürich V.

Auf Frage 142 Offeriere Ihnen fragliche Dachschindeln, per
Bund von 555 Stück, 335 rnrn lang, 75 nana breit, à Fr. 1. 35

per Waggon, ab hier. Wünsche mit Ihnen in Korrespondenz zu
zu treten. I. Erni, mech. Schindelfabrik, Wolhusen (Luzern).

Auf Frage 142. Wenden Sie sich an Gottlieb Lüscher, Dach»
decker und Schindelfabrikant, Dürrenäsch (Aargau).
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Stuf grage 146. Segel trt Oerfd^iebertert ©röpen Don §agen»
bucpenpotz l)ält Boirätig Qb. Snbermawr, median ®red)§leret in
Serned, IRpeintpal.

8Xuf grage 150. ©olibe, praftifcfje ©djränf» unb geilmafcpinen
für Sanbfägenblätter liefern SOJäcter u. ©cpaufelberger, Rurich V.

Sluf grage 150. ©äge>©cprünf= unb ©djärfmafcpinen befter
unb einfacbfter Konfination tiefern ©ebrüber Knecpt, med). SBerî»

fiätte, ©iplpölzti, Sûricp. fßetroleumbepälter mit SRepeinticptung
liefern ®. fjelbling u. So., SRetalltoarenfabrif, Kügnadjt am .Qütid)«
fee. SRufterlager ©ötpeftrape beim ©tabelpofer SBaîjnïfof, gürid),
1. Kreig.

£ubmsffjoni?=iHjtjciflcr.
3>ie Sirbeiten bct flattalifaliott, refp. ©ntwäfferung ber

fRietroiefen bei SSetningen (SCpurgau). $er Sau umfapt ©rbarbeiten
mit SRöprenleitung unb Sementarbeiten. ®ie ©rbbewegung bettägt
cirfa 8000 ms. ©ingaben finb fcfjriftlict) big jum 15. 3Rai an ben
^Sräfibenterr, Serra ißfleger ©rnft in SBeiniugen, einzureihen, wo»
felbft aud) fßläne unb Saubefcprieb eingefepen werben fönnen.

5>le ©emeitt&e 9{eul)aufctt Hergibt: 1. ®a§ Siefern unb
Segen nun ca. 300 SReter gupeifernen SÖSofferlcitUttgÖröfjren uon
70 mm Sichtweite in bie neue ©trape Saumgarten • Ôî£)eiriï)of.
2. ®a§ Siefern unb Segen non ca. 320 SReter gupeifernen SBaffer«
leitunggröpren non 70 mm Sichtweite Bon SangtrottcStation, bei
lepterer, influfioe ©rabarbeit. ©ingaben finb big 15. SRai an bag
Saureferat einzugeben, wo bie Sebingungen aufgelegt finb.

3>ie ©emcittöe Ctelfittgen (gh-) ift im gaüe, i£)r alteg
©cpulpaug gänzlich renoöieren zu laffen. Slugwenbig: ©rneuerung
beä Serpupeg, im ©chufzimmer ©rneuerung ber ®ec£e, fowie
Sienberung beg Kaming unb ber geuerntauer tc. iRäpere Slugtunft
erteilt fßräfibent ©cï)ibli in Dtelfingen, an welchen aud) Singebote
big zum 20. SRai biefeg Sahreg einzureichen finb.

STCautet» »nb ©tetaftauetotbciten zum Slufbau non zwei
©todwerten auf ben bftlidjen Slnbau beim ©tiftgebäube in Sern.
®eoife en blanc auf bem Kàntongbauamt zu erheben, wofelbft
fßlan unb Sebingungen zur ©inficht. ®eOife mit ©inheitgpreifen
Oerfehen unter Sluffchrift „Slngebot für ©ttftgebäube" an bie ®iref»
tion ber öffentlichen Sauten beg Kantong Sern big 16. SRai.

©cftclltwg einer ScicftcnpaUc auf bem griebpof Köntz (Sern).
®enig en blanc nebft ffJIan zur ©infidjt bei ber ©emeinbefhreiberei
bafelbft, welche Singebote entgegennimmt big 31. SRai.

Kleftrizitntgmert Slirdfuftcr. Sieferung unb SRontierung
eineg oier Steter popen Seitunggturmeg in ©ifenfonftruftion auf
bem SRafcpintngebäube beg ©leftrizitätgmerfeg. fßreigangaben hie»

für finb big fpätefteng ben 16. SRai an ben fßräfibenten ber Korn«
miffion, 6. SBeilenmann, SRebaftor, unter ber Sluffchrift „Seitungg«
türm" oeifcbloffen einzureichen, wo auch nom 9. ffltai an eine
ffllanffizsc unb Sauoorfcpnften tc. für biefe Slrbeit zur gefl. ©in«
ficht aufliegen.

3>ie Slnlagc îtcê tgmufttanfdiliiftßclcifcfü auf Korporation»
gebiet gug, nörblich ber ®urcpfaprt, Unter» unb Oberbau, 150 m
lang. Singebote finb big 17. SRai an bie Korporationgtanzlei z«
richten. ÜRäpere Slngfunft hierüber erteilt Jperr Slllmenboerwalter
©cpwerzmann am ©hüpenplap, gug.

®ic gimmermomtö», ©ftettßlet», @d)teiuet«, ©eftloffer»,
©lofct» unit iparquet Ulrbeftcn für baö loti). i^focrlmuo su
fWSutic&orf. Sezüglidie fßläne unb Sebingungeu finb auf bem
Sureau Bon ©rwin Srunner, Slrcpiteft in ©rlenbach, zur ©infiept
aufgelegt unb tonnen auch hie ©ingabeformulare bezogen werben.
®ie Offerten finb oerfhloffen mit bèr Sluffchrift „Sreigeingabe für
bag fatp. Sflfarrpaitg" oerfehen big fpätefteng ©onnabenb ben 16.
2Rai, Bormittagg 9 Uljr, bafelbft einzureichen.

®ic SPlnurcrorlicit, î»lc Sieferung lier ©ranOarüeit,
ber 3imnter», ©dfloffcr», ©(tengier» unit ftWnlerorbcit für
Die neue fßorffnlle sur Stirpe in s^öugg. geihnungen, Sor«
augmaffe, Saubelhreibung unb Slccorbbeöingungen tonnen im
Sfarrhaufe §öngg eingefepen werben. ®iegbezüglihe ©ingaben
finb big zum 19. Stai biefeg Sapreg oerfhloffen mit ber Sluf fdfrift
„Sirhenbaute" §errn Pfarrer SBeber in §öngg einzufenben.

}lirrt)curcnoüntiou ©uls (Slargau). 1. Sergolbung ber 2

Streuje auf ben beiben ftirhtütmen. 2. fReuanftrid) ber 3'ff"'
blâttér unb baperige Sergolbung ber Rupien unb ®iu»
gaben finb oerfhloffen big 17. SRai an ben ©emeinberat einzureihen.

©eftcllung lier f?eiuriel)ftroffc auf ber ©trede Slingenftrafie«
Slderftrape itt#ürid): Die ©rb«, ©ntwäfferungg» unb ©hauifierungg«
arbeiten. S'äne unb Sebingungen liegen auf bem ®iefbauamte,
5raumünfterfd)ulpaug, 2. ©tod, 3'"»nn' Str. 14, Bon 9—12 unb
2—5 llpr, zur ©infiht auf. ®afelbft tonnen aud) bie Sebingungen
unb fflreiglcften bezogen werben, ©ingaben finb big zum 17. SRai
1897, abenbg 6 llpr, Derfhioffen mit ber Sluffchrift: »Sau ber

^einrihftrape" bem Saunorftanb I, §errn ©tabtrat Sop. ©üff,
©tabtpaug, 3. ©tage, einzureihen.

Stirdpettrenouatüm îïuliotf. ®ag Sleupere ber Stircpe fit
Slaborf foil einen neuen Serpup (Sefenwurf) unb ber obere ®eil
beg ®urmeg eine gtufblehoertleibung erpalten; ferner finb bie Ser»
Zierungen, befonberg bie Kreuzblumen, burcp neue z« erfepen. ®g
wirb über bie einfhlägigen SRaurer«, ©teinpauer», ©pengier» unb
SRalerarbeiten Konturrenz eröffnet. Saubefhrieb unb KoftenBor«
anfcplag liegen bei ^»errn Stotar Ogmalö zur ©infiht offen unb
finb an benfelben abfällige Offerten über einzelne Slrbeiten ober
über bie ganze fRenooation big ©nbe SRai einzureihen.

Stet; fBau ber ©traften tion fBüdple nndj Reutberg nnb
üon Reutberg noeft ^eiterêtnil, Kt. ©t. ©allen. Sänge beiber
©trapenftreden runb 5,5 Kilometer, Soranfcplag b:r zu nergebenbett
Slrbeiten runb gr. 173,300. SjJläne, Soraugmape, Sauoorfcpriften
unb Sertraggbebingungen tonnen auf bem Sureau beg Kantong«
Sngenieurg in ©t. ©aßen unb bei §errn Saufüprer Sränble in
Remberg eingefepen werben. ®ie Uebernapmgofferten finb oerfhloffen
unb mit ber Sluffchrift „öemberger ©trapenbauten" Berfepen big
fpätefteng ben 24. SRai I. S> an bag Saubepartement beg Kantong
©t. ©allen einzureihen.

ïftolfftcrrc im ©teinlibadp bei Sftal (St. ©allen). ®ag
fPoItjeiamt îpal ift im gaHe, eine Dritte ®palfperre im SRatten»
ober ©teinlibah zu bauen, ißlan unb Sefhrieb finb auf ber ®e»
meinbetanzlei zur ©infiht offen unb ©ingaben big zum 22. SRat
ang ©emeinbamt zu fenben.

Rirdjenbau ülnftcvftpl ^ttbuftriequartier. ®ie für ©r»
fieHung ber Kirche Subufiriequartier nötigen ©rb> unb SRaurer«
atbeiten, ©teinpauerarbeiten in ©ranit, ©anbftein unb Kunftflein,
fowie bie 3'tnmerarbeiten. ®ie bezüglidpen S'äne, Dffertformulare
tc. finb beim fßräfiberlen ber engern Sautommiffion, §errn ©.
SRüHer, ©artenpofftrape 1, je foormittagg 9—12;Upr, einzufepen
unb z« beziepen. Uebernapmgofferten finb nerfiegelt unb mit ber
Sluffcprift „Slngebot auf Sauarbeiten für bie reformierte Kircpe
Snbuftriequartier" big fpätefteng ben 20. SRai 1897, abenbg 6 llpr,
an ben Slttuar ber Kircpenbaufommiffion, ißfr. Sühi, ©arten«
pofftrape7, franto einzureihen, ©päter eingepenbe Offerten tonnten
niipt mepr berüdffcfjtigt werben.

Stindfenvenoüntion ®nllitott=2)5ntfon (ffürih) : Serfepen
beg ®urmeg mit frifhem Sefenwurf unb teilweifem fReuoerpup,
SSeipeln, Oelfarbenftrih ber ®ede tc. Släpere Slugtunft erteilt ber
ipräfibent ber Kirhenpflege, ißfr. ©teiner in ®ädifon, an weihen
auh Singebote fhriftlid) unb oerfhloffen big zum 16. SRai einzu»
reihen finb.

Sie Sieferung uon 1000 ©titet ©canitm nffteinen.
®iefelben muffen mmbefteng 70 cm lang, auf t/j iprer Sänge be«

pauen fein unb 15 cm im ©euiert haben. Offerten finb an ben
©emeinbeingenieur SRgffet in Kügnacpt (Qûrih) einzufenben.

Set ©emeinbetat Uon Soldat (@t. ©allen) ift im galle,
folgenbe Slrbeiten auf bem Konfurrenzwege zu nergeben :

1. ©rftetlung eineg gupwegeg mit ®reppenanlage aug Särhen»
polz, Bon Sirnbäumen über bie neue ©peidjerlanöftrape big
Zur alten ©peicperlanbftrape.

2. ®ie Kanalifation ber ©teigerftrape im Kleinberg, @t. giben.
Släne unb Saubebingungen fönnen bei §errn ©emeinberat

81. ©hneü z»nt „©rütli" eingefepen unb müffen allfällige lieber«
napmgofferten beim ©enteinbamte innert 14 ®agen fhriftlih ein»

gereiht werben.

©rfteUuttg uon StanaHfationen unb fßfläftetungen beim
Stantonbfftital 3<ttid). Slär.e, Soraugmape unb Sebingungen
finb auf bem fantonalen Jjjohbauamt, Dbmannamt, 3üiih, sin«
Zufepen beziepunggweife zu beziepen. Schriftliche fßreigeingaben
oerfhloffen big ©amgtag ben 15. 3Rai 1897 an bie ®irettion ber
öffentlichen Slrbeiten.

aiuoffiptuttg bet Jïotnftcrucrmcffung beé ©emeinbc»
banneê 3uUiton (cirfa 750 ha). Konfoibatggeometer belieben
ipre ©ingaben an bie ©emeinberatgfanzlet big 20. SDtai 1897 ein«
Zureihen. fRäpere Slugtunft erteilt ber ©emeinbeingenieur, je Bor»

mtttagg, auf beffen Sureau bie Sertraggbebingungen eingefepen
unb bezogen werben tonnen.

jfitdjentenouation llntecäßeti. Sleuperer unb innerer Ser«
pup ber Sfatrtirhe, Slugpeben unb SBiebereinfepen ber befepäbigten
genfter tc. (opne ©teinmeparbeit). Sezüglihe Uebernapmgofferten
beliebe man big tommenben 23. 2Rai ber ©emeinbebaufommiffion
einzureihen, Bon wo in ©ahen auh weiterer Stufjhlup erteilt wirb.

gSaffetOetfotßnag Tfdingif (bei Siel). Sepufg ©rlangung
oon Slänen unb ®eoig macht Die ©inwopnergemeinbe ïfcpugg
gacpleute barauf aufmerfiam, bap fie eine neue SSafferoerforgung
mit §pbrantenanlage augzufüpren gebentt. Sntereffenten wollen
Üh öid 31. SRai melben unb erpalten Slugtunft bei ber SBaffer«
tommiffion Sfctpugg.

S^redjfoal.
Sin Scrfdjiebenc. ®ie „SRaterial» unb SBertzeuglepre" ift

Born Serfaffer, çerrn Subwig ®rautp, öberwerfmeifter, in Krieng
bei Sujern ju bejiepen.
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Auf Frage Zillv. Kegel in verschiedenen Größen von Hagen-
buchenholz hält vorrätig Jb. Jndermaur, mechan Drechslerei in
Berneck. Rheinthal.

Auf Frage 130. Solide, praktische Schränk-und Feilmaschinen
für Bandsägenblätter liefern Mäcker u. Schaufelberger, Zürich V.

Auf Frage 13V. Säge-Schränk- und Schälmaschinen bester
und einfachster Konstruktion liefern Gebrüder Knecht, mech. Werk-
stätte, Sihlhölzli, Zürich. Petroleumbehälter mit Meßeinrichtung
liefern G. Helbling u. Co., Metallwarenfabrik, Küsnacht am Zürich-
see. Musterlager Göthestraße beim Stadelhofer Bahnhof, Zürich,
1. Kreis.

Submissions-Anzeiger.
Die Arbeiten der Kanalisation, resp. Entwässerung der

Rietwiesen bei Weiningen (Thurgau). Der Bau umsaht Erdarbeiten
mit Röhrenleitung und Cementarbeiten. Die Erdbewegung beträgt
cirka 8000 nas. Eingaben sind schriftlich bis zum IS. Mai an den

Präsidenten, Herrn Pfleger Ernst in Weitungen, einzureichen, wo-
selbst auch Pläne und Baubeschrieb eingesehen werden können.

Die Gemeinde Neuhausen vergibt: 1. Das Liefern und
Legen von ca. 300 Meter gußeisernen Wasserleitungsröhren von
70 ruirr Lichtweite in die neue Straße Baumgarten-Rheinhof.
2. Das Liesern und Legen von ca. 320 Meter gußeisernen Wasser«

leitungsröhren von 70 uoru Lichtweite von Langlrotte-Station, bei
letzterer, inklusive Grabarbeit. Eingaben sind bis IS. Mai an das
Baureserat einzugeben, wo die Bedingungen aufgelegt sind.

Die Gemeinde Otelfingen (Zch>! ist im Falle, ihr altes
Schulhaus gänzlich renovieren zu lassen. Auswendig: Erneuerung
des Verputzes, im Schulzimmer Erneuerung der Decke, sowie
Aenderung des Kamins und der Feuermauer rc. Nähere Auskunst
erteilt Präsident Schibli in Otelfingen, an welchen auch Angebote
bis zum 20. Mai dieses Jahres einzureichen sind.

Maurer- und Steinhauerarbeiten zum Aufbau von zwei
Stockwerken auf den östlichen Anbau beim Stiftgebäude in Bern.
Devise srr blaue auf dem Käntonsbauamt zu erheben, woselbst
Plan und Bedingungen zur Einsicht. Devise mit Einheitspreisen
versehen unter Ausschrift „Angebot für Sttftgebäude" an die Direk-
tion der öffentlichen Bauten des Kantons Bern bis 16. Mai.

Erstellung einer Leichenhalle auf dem Friedhof Köniz (Bern).
Devis su blauo nebst Plan zur Einsicht bei der Gemeindeschreiberei
daselbst, welche Angebote entgegennimmt bis 3l. Mai.

Elektrizitütswerk Kirchuster. Lieferung und Montierung
eines vier Meter hohen Leitungsturmes in Eisenkonstruklion aus
dem Maschinengebäude des Elektrizitätswerkes. Preisangaben hie-
für sind bis spätestens den 16. Mai an den Präsidenten der Kom-
mission, E. Weilenmann, Redaktor, unter der Ausschrist „Leitungs-
türm" verschlossen einzureichen, wo auch vom 9. Mai an eine
Planskizze und Bauvorschriften ?c. für diese Arbeit zur gest. Ein-
ficht aufliegen.

Die Anlage des Hauptanschlnftgeleises auf Korporations-
gebiet Zug, nördlich der Durchfahrt, Unter- und Oderbau, 150 ru
lang. Angebote sind bis 17. Mai an die Korporationskanzlei zu
richten. Nähere Auskunft hierüber erteilt Herr Allmendverwalter
Schwerzmann am Schützenplatz, Zug.

Die Zimmermanns-, Spengler-, Schreiner-, Schlosser-,
Glaser- und Parquet Arbeiten für das kath. Pfarrhaus zn
Männedorf. Bezügliche Pläne und Bedingungen sind aus dem
Bureau von Erwin Brunner, Architekt in Erlenvach, zur Einsicht
ausgelegt und können auch die Eingabesormulare bezogen werden.
Die Offerten sind verschlossen mit der Ausschrift „Preiseingabe für
das kath. PfarrhauS" versehen bis spätestens Sonnabend den Ib.
Mai, vormittags 9 Uhr, daselbst einzureichen.

Die Maurerarbeit, die Lieferung der Granitarbeit,
der Zimmer-, Schlosser-, Spengler- und Malerarbeit für
die neue Vorhalle zur Kirche in Höugg. Zeichnungen, Vor-
ausmaße, Bauveschrervung und Accordbedingungen können im
Psarrhause Höngg eingesehen weiden. Diesbezügliche Eingaben
sind bis zum 19. Mai dieses Jahres verschlossen mit der Ausschrift
„Kirchenbauie" Herrn Pfarrer Weber in Höngg einzusenden.

Kirchenrenovation Snlz (Aargau). 1. Vergoldung der 2

Kreuze aus den beiden Kirchtürmen. 2. Reuanstrich der Ziffer-
blätter und daherige Vergoldung der Zahlen und Zeiger. Ein-
gaben sind verschlossen bis 17. Mai an den Gemeinderar einzureichen.

Erstellung der Heinrichstrafte aus der Strecke Klingenstraße-
Ackerstraße in Zürich: die Erd-, Emwäfferungs-und Chaussierungs-
arbeiten. Pläne und Bedingungen liegen auf dem Tiefbauamle,
Fraumünsterschulhaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 14, von 9—12 und
2—5 Uhr, zur Einsicht aui. Daselbst können auch die Bedingungen
und Preislisten bezogen werden. Eingaben sind bis zum 17. Mai
1897, abends 6 Uhr, verschlossen mit der Aufschrift: „Bau der
Heinrichstraße" dem Bauvorstand I, Herrn Stadirat Joh. Süß,
Stadthaus, 3. Etage, einzureichen.

Kircheurcnovation Aadorf. Das Aeußere der Kirche in
Aadorf soll einen neuen Verputz (Besenwurf) und der obere Teil
des Turmes eine Zinkblechverkleidung erhalten; ferner sind die Ver-
zierungen, besonders die Kreuzblumen, durch neue zu ersetzen. Es
wird über die einschlägigen Maurer-, Steinhauer-, Spengler- und
Malerarbeilen Konkurrenz eröffnet Baubeschrieb und Kostenvor-
anschlug liegen bei Herrn Notar Oswald zur Einsicht offen und
iind an denselben allfällige Offerten über einzelne Arbeiten oder
über die ganze Renovation bis Ende Mai einzureichen.

Der Bau der Straften von BSchle nach Hemberg und
von Hemberg nach Heiterswil, Kt. St. Gallen. Länge beider
Straßenstrecken rund S,d Kilometer. Voranschlag dcr zu vergebenden
Arbeiten rund Fr. 173,300. Pläne, Vorausmaße, Bauvorschriften
und Vertragsbedingungen können auf dem Bureau des Kantons-
Ingenieurs in St. Gallen und bei Herrn Bauführer Brändle in
Hemberg eingesehen werden. Die Uebernahmsofferten sind verschlossen
und mit der Ausschrift „Hemberger Straßenbauten" versehen bis
spätestens den 24. Mai l. I. an das Baudepartement des Kantons
St. Gallen einzureichen.

Thalsperre im Steinlibach bei Thal (St. Gallen). Das
Polizeiamt Thal ist im Falle, eine dritte Thalsperre im Matten-
oder Steinlibach zu bauen. Plan und Beschrieb sind aüf der Ge-
meindckanzlei zur Einsicht offen und Eingaben bis zum 22. Mai
ans Gemeindamt zu senden.

Kirchcnbau Auftersihl - Jndustriequartier. Die für Er-
stellung der Kirche Jndustriequartier nötigen Erd- und Maurer-
arbeiten, Steinhauerarbeiten in Granit, Sandstein und Kunststein,
sowie die Zimmerarbeiten. Die bezüglichen Pläne, Offerlformulare
zc. sind beim Präsidenten der engern Baukommission, Herrn E. H.
Müller, Gartenhofstraße 1, je loormittags 9—I2zUhr, einzusehen
und zu beziehen. Uebernahmsofferten sind versiegelt und mit der
Aufschrift „Angebot auf Bauarbeiten für die reformierte Kirche
Jndustriequartier" bis spätestens den 20. Mai 1897, abends 6 Uhr,
an den Aktuar der Kirchenbaukommission, Hrn. Psr. Büchi, Garten-
Hofstraße?, franko einzureichen. Später eingehende Offerten könnten
nicht mehr berücksichtigt werden.

Kirchenrenovation Dällikon-DSnikon (Zürich): Versehen
des Turmes mit frischem Besenwurf und teilweisem Neuverputz,
Meißeln, Oelfarbenstrich der Decke ?c. Nähere Auskunst erteilt der
Präsident der Kirchenpflege, Psr. Steiner in Dällikon, an welchen
auch Angebote schriftlich und verschlossen bis zum 16. Mai einzu-
reichen sind.

Die Lieferung von 1000 Stuck Granitm rrksteinen.
Dieselben müssen mindestens 70 sru lang, aus Vs ihrer Länge bc-
hauen sein und IS om im Geviert haben. Offerten sind an den
Gemeindeingenieur Rysfel in Küsnacht (Zürich) einzusenden.

Der Gemeinderat von Tablat (St. Gallen) ist im Falle,
folgende Arbeiten auf dem Konkurrenzwege zu vergeben:

1. Erstellung eines Fußweges mit Treppenanlage aus Lärchen-
holz, von Birnbäumen über die neue Speicherlandstraße bis
zur alten Speicherlandstraße.

2. Die Kanalisation der Steigerstraße im Kleinberg, St. Fiden.
Pläne und Baubedingungen können bei Herrn Gemeinderat

A. Schnell zum „Grütli" eingesehen und müssen allfällige Ueber-
nahmsofferten beim Gemeindamte innert 14 Tagen schriftlich ein-
gereicht werden.

Erstellung von Kanalisationen und Pflasterungen beim
Kantonsspital Zürich. Pläne, Vorausmaße und Bedingungen
sind auf dem kantonalen Hochbauamt, Obmannamt, Zürich, ein-
zusehen beziehungsweise zu beziehen. Schriftliche Preiseingaben
verschlossen bis Samstag den 15. Mai 1897 an die Direktion der
öffentlichen Arbeiten.

Ausführung der Katastervermessung des Gemeinde-
bannes Zollikon (cirka 7S0 üs.). Konkoidatsgeometer belieben
ihre Eingaben an die Gemeinderatskanzlei bis 20. Mai 1897 ein-
zureichen. Nähere Auskunft erteilt der Gemeindeingenieur, je vor-
mittags, auf dessen Bureau die Vertragsbedingungen eingesehen
und bezogen werden können.

Kirchenrenovatiou Unterägeri. Aeußerer und innerer Ver-
putz der Pfarrkirche, Ausheben und Wiedereinsetzen der beschädigten
Fenster ?c. (ohne Steinmctzarbeit). Bezügliche Uebernahmsofferten
beliebe man bis kommenden 23. Mai der Gemeindebaukommisston
einzureichen, von wo in Sachen auch weiterer Ausschluß erteilt wird.

Wasserversorgung Tschugg (bei Biel). Behufs Erlangung
von Plänen und Devis macht die Einwohnergemeinde Tschugg
Fachleute darauf aufmerksam, daß sie eine neue Wasserversorgung
mit Hydrantenanlage auszuführen gedenkt. Interessenten wollen
sich bis 31. Mai melden und erhalten Auskunft bei der Wasser-
kommission Tschugg.

Sprechsaal.
An Verschiedene. Die „Material- und Werkzeuglehre" ist

vom Verfasser, Herrn Ludwig Trauth, Oberwerkmeister, in Kriens
bei Luzern zu beziehen.
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